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Pressemitteilung zur Finissage der Sonderausstellung im Stadtmuseum Schorndorf, 

23.06.2025 

 

Schorndorfer Künstlerinnen im Blick – Nur noch kurze Zeit zu sehen 

Finissage der Sonderausstellung im Stadtmuseum Schorndorf 

 

Bis Ende Juni 2025 bietet sich für Besucherinnen und Besucher noch die Gelegenheit 

ausgewählte Werke in der Sonderausstellung „Schorndorfer Künstlerinnen im Blick“ zu 

sehen. Mehr als 60 Gemälde, Skulpturen, Keramiken, Briefe und Bücher geben einen 

Einblick in die vielfältige Kunstproduktion der historischen und zeitgenössischen 

Protagonistinnen unserer Stadt. Ein Großteil der Kunstwerke in der Ausstellung stammt 

aus den städtischen Sammlungen, die das Kunstschaffen in Schorndorf dokumentieren 

und bewahren. Am Sonntag, 29. Juni 2025 lädt das Stadtmuseum um 15 Uhr zum 

gemeinsamen Abschluss mit Kuratoren-Führung und anschließendem Austausch bei 

Getränken und Snacks ein. 

Die Sonderausstellung erhielt großen Zuspruch aus der Bevölkerung. Bei vielen 

Besucherinnen und Besuchern weckten die Darstellungen von heute nicht mehr 

existierenden Schorndorfer Gebäuden in den Werken von Hannel Nitschke-Illg oder 

Renate Busse Erinnerungen an ihre Jugendzeit. So erzählten sie von den vielen Festen, 

die in der alten Künkelin-Halle gefeiert wurden oder dass dort, wo früher der 

sogenannte Fürstenbau stand, sich heute der Bantel-Parkplatz befindet. Viele 

berichteten auch, dass sie Vasen von der Keramikerin Liselotte Bisang zu Hause haben.  

Ebenfalls viel Aufmerksamkeit erhielt das Begleitprogramm zur Ausstellung, etwa wenn 

die zeitgenössischen Künstlerinnen bei den Atelierbesuchen persönliche Einblicke in 

ihre kreativen Arbeiten gaben oder in einem Vortrag die Situation von Frauen in der 

Kunst erläutert wurde. Auch Kinder konnten selbst kreativ werden, etwa beim Bemalen 

von Holzfischen mit der Künstlerin EBBA Kaynak oder dem Malen von Aquarellen in 

der Kinderkunstwerkstatt Farbenfroh. 

Die Ausstellung ermöglichte einen neuen Blick auf Schorndorfer Künstlerinnen und ihre 

Werke. Von denen heute einige bekannt sind, andere fast vergessen und einzelne 

standen schon zu Lebzeiten nicht im Blick der Öffentlichkeit. 
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Die Führung bei der Finissage ist kostenfrei und eine Anmeldung ist nicht notwendig. 

Nähere Infos finden Sie unter www.stadtmuseum-schorndorf.de 

 


